
müdes vom Schickal unſagbar gequältes Herz hörte zu
ſchlagen auf Von einem Notar wurde mir ein Buch und
ein letzter Gruß der Verſtorbenen überſandt ihr einziges
Vermächtnis Das Buch enthielt Aufzeichnungen aus Tante
Marthas Leben und mit tiefſter Erſchütterung las ich den
zweiten Teil Möglich daß die einſame Frau dadurch ein
wenig Ruhe fand in dem ſie in ſtillen Stunden ſich das
Furchtbare was ihr Herz bedrückte von der Seele ſchrieb

Kurz nach dem Tode der Großeltern und meiner Eltern
war auch Karl Frei an einer Lungenentzündung ſchwer er
krankt Tante Martha überließ niemand anderem die Pflege
und wachte ſelbſt Tag und Nacht beim Kranken Als der
ſtarke Mann in den Fieberphantaſien raſte da erzählte er
im Delirium eine Geſchichte aus lang zurückliegender Zeit
Und aus den ſcheinbar zuſammenhangloſen teils nur ge
raunten teils geſchrienen Worten erſtand für die atemloſe
Lauſchende ein Bild das ſie zu Boden ſchmetterte

Karl Frei hatte in jener Neujahrsnacht Hans von Kroll
erſchoſſen Von einem Mauervorſprung gedeckt war er nur
wenige Schritte von der fröhlichen Silveſtergeſellſchaft ent
fernt geweſen und ſein Schuß gut gezielt verhallte un

rt im Krachen hundert anderer Sinnlos vor Eifer
hatte er den vom Glück und Marthas Liebe Begün

ten meuchlings niedergeſtreckt Martha war wieder frei
Als das Glück ihm dann nach zähem und geduldigem Warten
doch noch kam da verſtummten die Gewiſſensbiſſe Jm Fie
ber wachte die ruchloſe Tat wieder auf l

Jhr Gatte war der Mörder jenes Mannes den ſie im
Snnerſten ihres Herzens nie vergeſſen nie zu lieben auf
gehört hotte ihr Gatte und der Vater ihres Sohnes Um
deſſentwillen mußte ſie ſchweigen und ein Leben und eine
Laſt weitertragen vor denen ſie bis ins innerſte Mark er
ſchauerte

Aber als Karl Frei geneſen war und ſich ihr in alter
Zärtlichkeit wieder näherte da wich ſie wie vor einem Ge
ſpenſt vor ihm zurück Als der Mann das grenzenloſe Ent
ſetzen in den Augen des noch immer leidenſchaftlich geliebten
Weibes ſah da taumelte er in jähem Schrecken zurück
J en es richtig gedeutet und durfte auf kein Vergeben
hoffen

Das Leben ging ſeinen gemeſſenen Gang aber zwiſchen
den beiden Menſchen ſtand für immer ein düſterer Schat
ten Karl Frei wurde ein menſchenſcheuer Trinker vernach
Jäfſigte ſeinen Dienſt wurde entlaſſen und nahm ſich in
einem Anfall von Geiſtesſtörung ſelbſt das Leben Weib

und Kind ließ er in den ärmlichſten Verhältniſſen zurück
Das Schickſal hatte noch nicht genug Auch den Sohn

nahm es Tante Martha im zehnten Lebensjahr Nun war
ſie allein gebrochen und wunſchlos und doch nicht be
zwungen Ob der ſtärkſte Mann dies ertragen hätte Sie
ruht von den Qualen ihres Lebens erlöſt für immer
Re an deren Wiege alle Grazien ſtanden und die ſchön
an Seiſt und Körper zum höchſten Glück wie ſelten ein
Menſch vorausbeſtimmt ſchien Nun hat ſie Frieden ge
funden und die Erde ſei ihr leicht
Am anderen Tage verbrannte Dr Waſſerauer Taute

Marthas Tagebuch Er hatte ihr angeſichts der Menſchen
die ihm nahe ſtanden ein Requiem gehalten

Anſtößige Biider
Jn Weimar ſind Bilder von Walter Klemm als an

ſtößig aus ſittlichen Gründen beſchlagnahmt worden Jch
ttrtkenne ſie nicht aber ich kenne von Wolter Klemm Bil
der genug um bis auf weiteres hinter das anſtößig aus

ichen Gründen für mich ein Fragezeichen zu ſetzen
ich von Walter Klemm bisher etwas dargeſtellt ſah

was fittlich anſtößig war ſo war es doch niemals ſittlich
anſtößig dargeſtellt und darauf kommt s an Oder kommt
es nich tdarauf an Nicht auf die Art des Fühlens das uns
durch den Künſtler ſuggeriert wird Darüber freilich muß
man ſich klar fein wenn man zum Thema ſprechen will
Seſchlechtlich überreizte Nerven können ſich an den frömm
ſten Modonnen und Jeſusbildern erregen derartige nennen

pir ſie Gefühlsmißverſtändniſſe ſagen alſo gegen ihren
er Zeichner oder Schnitzer gewiß nichts aus Aber

on und Ueberbetonung des Geſchlechtlichen
n den Künſtler nichts Uebles auszuſagen dennſic tann ſittlich ſein ſei es als Schilderung

Wirklichkeit draußen über die man hinaus will ſet
Ausdruck eines eigenen Zuſtandes durch deſſen

man ſich befreit Gefunde Kunſt bedeutet ja
ein tſtofflicherna eine Vergeiſtigung irgendwelcher
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Art Lüſtern dagegen iſt die Benutzung künſtleriſcher Mit
tel um den Beſchauer an Niedriges zu binden und ihn
dadurch zu erniedrigen Eine Strumpf und Unterwäſche
Schilderung kann unſittlicher ſein als die Darſtellung einer
Vergewaltigung

Darauf darf einmal hingewieſen werden von dieſer
Sorte niedriger Scheinkunſt wimmelt es jetzt in voller
Oeffentlichkeit Die ekelhaft niedrige parfümgebeizte Sexuali
tät unſerer Tanzſfäle und Kinos und unſrer ſogenannten
Eleganz unterhält auch in den Salon und Boudoir Blättern
für die ſogenannte elegante Welt ſich Anregungsmittel
Die meiſten Spalten davon riechen nach dem Geiſte dem
auf den Annoncenſeiten die verſchiedenen Nervenkräftk
gungsmittel ihre Dienſte anbieten Bei den Kavalieren
und den eleganten Damen an die ſich das wendet wird
ja meiſtens nicht viel zu verderben ſein aber da ſollte
man s fernhalten wo noch was zu verderben iſt Sucht man
unſittliche Bilder nach ſchöner alter Gepflogenheit nur
wo die Skoffe der berühmten zarten Schutzmannsſeele an
ſtößig ſcheinen ſo dringen höchſt üble Zeitſchriften auch in
Familien ein wo ſie den Heranwachſenden ſchaden können

um ſo leichter als ſie ſich meiſt hochelegant hoch
künſtleriſch und hochmodern gebärden Weg mit ihnent
Uebrigens ſind ſie meiſtens auch an ihrer erſtaunlichen
Geiſtloſigkeit zu erkennen

Aus dem Kunſtwart

Bunte Feitung
Mars Oppoſition Man ſrcheibt uns Unſer Nachbar

planet Mars kommt am 21 April in Oppoſition zur Sonne
und in Erdnähe Er iſt dann die ganze Nacht ndurch zu
ſehen und geht um Mitternacht in mäßiger Höhe durch den
Meridian Wenn er uns auch bei der diesjährigen Erdnähe
und Oppoſition nicht beſonders nah kommt bei den be den
nächſten Oppoſitionen 1922 und 1924 wird er uns beträcha
lich näher kommen und ſomit auch weſentlich heller werden

ſo bie et er doch auch jetzt einen prächtigen Anbl ck dar
Als ein ſeuriger Stern ſteigt er in den erſten Abend tunden
im Südoſten empor an ſeinem ruhigen rolen Licht das jetzt
nur von dem des Jupiter da Venus unſichtbar iſt ein
wenig übertroffen wird ſofort kennt ch Zu immer frühe er
Stunde geht er durch den Merid an Anfang Mal um 12 ein
halb Anfang Juni gegen 9 Uhr abends Nach der Qppoſt
tion nimmt ſeine Helligkeit bald wieder merklich ab da er
ſich dann von der Erde wieder raſch entfernt Der helle
welle Fixſtern rechts von ihm iſt Spica der hellte Stern
der Jungfrau Am 22 Mai zieht er in rück äufiger am
12 Juni in rech läufiger Bewegung an ihr vorüber Die
ſche nbare Aenderung ſeiner Tewezungsrichtung ſt eine Folge
ſeiner und unſerer Erde Bewegung um die Sonne Selne
rück läufige Bewegung bis Anfang Juni iſt nur ſcheinbar und
dadurch herbeigekührt daß die ſchneller wandernde Erde
ihn auf ſeinem Wege um die Sone überholt

Die wachſende Entvölkerung Frankreichs Wenn die
Entvölkerung Frankreichs in dem bisherigen Maße fort
ſchreitet werden wir in 40 Jahren eine erledigte Raſſe
ſein, erklärte kürzlich der Vorſitzende der Nationalen Ver
einigung für die Kräftigung der franzöſiſchen Bevölke
rung Der von dem Verein ſoeben veröffentlichte Be
richt enthält eine Statiſtik die ganz dazu angetan iſt den
Ernſt der Lage zu illuſtrieren Allenthalben in Frank
reich überſteigt danach die Zahl der Todesfälle die Geburten
ziffer mehr oder weniger erheblich Am ſchlimmſten liegen die
Dinge in Südfrankreich Zieht man eine gerade Linte
von Bordeaux nach der Schweiz ſo ergibt ſich daß in dem
Gebiet das ſüdlich von dieſer Linie liegt auf jede Ge
burt drei Todesfälle entſallen Jn dem Departe
ment Var und an der Rüiviera entfallen beiſpielsweiſe auf
335 Todesfälle 100 Geburten Dieſe Zahlen umfafſen zwar

den Zeitraum von Juli 1914 bis 1918 ſchließen aber keine
Kriegsverluſte in ſich Sie beziehen ſich ausſchließlich auf
die Zivilbevölkerung Ernſt erweiſt der Bericht
darauf daß Frankreich in den letzten fünf Jahren 973 000
Einwohner verloren hat ausſchließlich der Todesfälle die
unter der Zivilbevölkerung der beſetzten Gebiete erfolgt
ſind Jn dieſen Gebieten iſt die Lage beſonders trübe So
wurden im Departement Nord im Jahre 1918 8000 Ge
burten gegenüber 33000 Todesfällen regiſtriert ſo daß
alſo auf eine Gehurt vier Todesfälle entfielen
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Roman von Fedor von Zobeltitz

J Fortſetzung Rachdruck ver en
Einladungen trafen nunmehr zu faſt jedem Abend ein

Chriſtel hätte am liebſten alles mitgemacht Sie ließ nie
einen Tanz aus und hüpfte ſich todmüde fand alles ent
zückend wurde mit zunehmender Nacht immer lebendiger und
war am Morgen nicht aus den Federn zu kriegen Jn den
Kollegſtunden ſchlief ſie ſchlief auch in der elektriſchen Bahn
oder wandelte verträumt neben Elli durch die Straßen und
wachte erſt wieder auf wenn es Zeit zur Toilette war

Da mache denn Elli kurzen Prozeß wählte unter den
Einkladungen aus nahm drei für die Woche an und ſagte die
übrigen ab Schon Mitte Januar hatte ihr Onkel Wolfrad
einen Tauſendmarkſchein geſchickt als Beitrag für die Geſell
ſchaftskoſten Nun wurde wieder das Atelier Hausmann
aufgeſucht Auch an ihr Courkoſtüm mußte Elli denken Sie
war mit Hans Jaſper beim Oberhofmarſchall geweſen und in
die Liſten für die Vorſtellung bei der erſten Hofcour einge
tragen worden Die tauſend Mark halfen ihr gewaltig weiter
Vater Bungarz ſchrieb empörte Brieſe über die Tolletten
ausgaben ſeines Chriſtelchens fühlte ſich anderſeits aber auch
wieder geſchmeichelt daz ſein Töchterchen in ſo vornehmen
Kreiſen verkehrte und ſch ck e einen Bläuling nach dem andern
doch immer vereinzelt weil er dies für praktiſcher hielt

Bei Chriſtel wuchſen die Adelszacken je länger je ſtärker
Sie ſprach überhaupt nur noch von Prinzen Herzögen und
Grafen bei ſimplen Adligen ſetz e ſie gewöhnlich der kieine
vor den Namen wobei körperliche Länge nicht mitſprach
der Bürgerlſchen erwähnte ſie gar nicht Uebrigens ge
fiel ſie allgemein Sie war ein drolliger Käfer und wenn
ihr beim Kotillon die ſchwarzen Löckchen bis auf die Naſe
herab tanz en und ihr Geſicht bis zu den Ohrläppchen glühte
ſah ſie doch immer noch reizend aus Die beiden Studentin
nen erregten Furore jeder wollte ſie haben und El hatte
genug zu tun ſtets neue Ausreden für ihre Abſagen zu er

Ende Januar ſegte die Gull

Namen an den Anſchlagſäulen geleſen zu haben an
Stelle an der ſonſt immer die Belohnungen für das Einfangen

a eines Morgens in großer um Gottes willen tu mir den einzigen Gefallen und ſage
Aufregung in die Schlaſſtube Ellis Sie behanptere ihren keinem Menſchen daß ich die Verfaſſerin bin Bitte lies

an der dieſen Schreibebrief von Tante Dorothee Nach ihrer Auf
faſſung kann es mit mir nicht mehr weilt her ſein Dahin

von Verbrechern angekündigt würden Sie erzählte dies
indeſſen ſo konfus daß Elli und Chriſtel ſich ſelbſt überzeugen
wollten So trg en ſie denn auf dem Wege zur Univerſität
an die nächſte Anſchlagſäule heran und da las Elli in der
Tat unter jähem Erblelchen folgendes

Wie der Barthel Wigelis hat ein Ritter
werden wollen

Ein Schwank aus der Vagantenzeit
von

Ell Gulla
Heft 5 der Neuen Revue

Durch alle Buchhandlungen zu deziehen

So kas Elli und war ſtarr
Chriſtel was ſagſt du dazu fragte ſie tonlos
Es iſt toll, an wortele Chriſtel
Jſt denn ſo was erlaubt fragte Elli weiter
Warum ſoll es denn nicht erlaubt ſein Die Leute

machen Reklame mit dir oder vielmehr mit deinem
Autornamen Paß mal auf wie die Gulla bekannt werden
wird

alles konnte Und nahm auch kein Blatt vor den Mund
um den Ton der Zeit zu treffen Das von dem Ton der
Zeit gefiel ihm Er wiegte den Kopf hin und her

Wahrhaftig ſo kam es Tante Dorothee ſchrieb aus
Falkenhagen Unter andern üblen Blättern die Dein in
dieſer Beziehung etwas le ſchtſertiger Onkel Wolfrad zu halten
pflegt befindet ſich auch die Neue Revue Jch ſpüre ſonſt
wenig Neigung mich mit eſem für mich in allzu modernem
Sinne redigierten Organ näher anzufreunden und laſſe es
gewöhnlich liegen diesmal ſchaute ich aber doch hinein
da mir der Name Gulle im Jnhaltsverzechnis aufflel Jch
las auch einige Seiten der Geſchichte von dem Strolch
Wigelis und den andern Schnapphähnen und ſaſſe und be
greife nicht wie man ſo etwas einem gebildeten Leſere
bieten kann Es würde mich ſehr intere ſieren liebes Kind
wenn Du mir mitteilen wollteſt ob dieſe Ell Gulla was
ſoll nur das närriſche Ell Jſt das ein kaukaſiſcher Vorname

ob dies etwa Eure Gräfin Gulla iſt von der Du mir
erzählt haſt Jch kann es mir allerdings kaum denken aber
ſollte es doch der Fall ſein ſo möchte ich entſchieden anraten
Euch von dieſer Dame zu trennen denn wer ſo etwas ſchreibt
mit dem kann es wirklich nicht mehr weit her ſein

Am ſelben Tage da dieſer Brief eintraf holte Hans
Jaſper die Mädchen zu einem Empfange auf der belgiſchen
Geſandtſchaft ab

Kinder, ſagte er gleich beim Eintreten ſo etwas
war noch gar nicht dal Eure Gulla die höchſte Hoch
achtung Wo iſt ſie Jch will ihr ein Kompliment machen
Mein Burſche hat mir die Neue Revue holen müſſen Donner
wetter iſt das eine ſaftige Geſchichte Die müßt ihr leſen

nee um Gottes willen nicht wer hinter dem Namen
ſteckt denn eure Kleinkinderbewahrerin kann doch kaum Deutſch
ſprechen geſchweige denn ſchreibenk

Nun brach Elll in Tränen aus Hannk, rief ſie
es iſt ganz entſetzlich Jch wußte ja gar nicht wie ver

worfen ich bin Ja guckm ich nur an ich habe dieſe grauen
volle Eeſchichte geſchrieben ich ein züchtiges Mädchen ich
deine Couſine Jch habe mir eingebildet wenn man etwas
aus dem Anfang des ſiebzehnten Jahrhunderts erzählt muß
man ſich auch an die Sitte die Anſchauung die Auffaſſung
Stil der Zeit halten Und nun bin ich damit ſo fürchter
lich hereingeſchliddert Lieber guter Hanni ich bitte dich

iſt es mit mir gekommen
Jch muß dieſe Geſchichte unbedingt leſen, ſagte Chriſtel

mit Energie Es wird mir ein Vergnügen ſe n für meine
Freundin Elli zu erröten Sie wandte ſich an Hans
Jaſper Jſt es denn wirklich ſo ſchlimm fragte ſte

HansJaſper war zunächſt ganz ſprachlos Donnerwetter
nun ſchriftſtellerte die Couſine auch noch Was die nicht

Schlimm, antworte e er nein ſchlimm kann man
die Geſchichte nicht gerade nennen Jm Gegentell ſie iſt
ſehr luſtig ein biſſel derb ſa elgentlch verflucht derb
aber das liegt eben im Ton der Zeit Da ſcherwenzelte
man nicht und ſuchte nach feinen Wendungen dieſe Novelle
iſt etwas für die Zicka die würde ſie ſofort dem Staatsan
walt einſchicken

Ach du Erbarmer rief Elli Dem Staatsanwalt
Chriſtel ſchauderte Elll kommt ſicher noch auf die

Galeere, ſagte ſie dumpf
Hans Jaſper war ſo vergnülat daß er aus dem Lachen gar
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